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Dornbirner

Beieindebiatt.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2——, im Inlano mit Postversendung K 3·60, nach Deutschland K 4·50, in das übrige

Ausland K 5·60, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag
mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen

Nr. 41. Sonntag, 11. Oktober 1914. 45. Jahrg.

Kundmachungen. 14. Aeußerung der Gemeindevertretung über Verleihung
des Gast= und Schankgewerbes an Max Danner,Verhandlungsschrift, Hintere=Achmühle, Agentur für Liegenschaftsverkehr
an Heinrich Lehner, Ausübung des Trödlerge¬aufgenommen über die 9. diesjährige Gemeindeausschuß¬
werbes an Franz Thurnher.sitzung, abgehalten am Mittwoch, den 7. Oktober 1914

unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Engelbert Luger 15.Anträge, Anfragen und Beschwerden.
und in Gegenwart von 30 Ausschußmitgliedern und 5 Er¬ Nach Verlesung und Genehmigung der Verhand¬
satzmännern; Beginn 6 Uhr abends. lungsschrift über die am 5. August ds. Is. statt¬

Tagesordnung: gehabte Gemeinde=Ausschußsitzung wird beraten1.Mitteilungen des Vorsitzenden und beschlossen wie folgt
2 Ansuchen der Kirchenverwaltung Oberdorf betreffend 1.Zu a) Der Vorsitzende macht die Mitteilung, daß

Grundtrennung zwischen Pfarrkirche und Kaplan¬ für den verstorbenen Josef Anton Mäser von
Haus Hohlen als Gemeindeausschußmitglied Franz Xav.3 Rhomberg, Handelsmann, Riedgasse 10, vorrückt;Grundtrennungsgesuch der Ww. Barbara Thurnher,

als Ersatzmann rückt Franz Josef Hilbe, Gechel¬Haldengasse 36, betreffend Gp.=Nr. 5664.
bach 10, vor.4. Grundtrennungsgesuch des Johann Sperger und

b)Laut Erlasses der k. k. Statthalterei vom 19. JuniOtto Hämmerle betreffend Gp.=Nr. 12767/1, 12767/2,
ds. Is., Zl. XIII 324/2, wurde das Schlachthaus13500/1 und 13500/2 Ammenegg
in Dornbirn in das Verzeichnis der mit dem Er¬Ansuchen des Vereines zur Pflege kranker Studie¬5.
lasse des k. k. Ministeriums des Innern vom 10renden in Wien um eine Subvention aus Landes¬
November 1905, Zl. 44505, bekanntgegebenenmitteln.
öffentlichen Schlachthäuser aufgenommen.6 Wahl eines Mitgliedes in den Stickereifachschul¬
Mit Rundschreiben der k. k. BezirkshauptmannWaisenfond= und Marktausschuß
schaft Feldkirch an die Gemeinden des Bezirkes7. Wahl eines Mitgliedes in den Ausschuß der Ge¬ Vöm 2. September ds. Is., Zl. 2131/1, wird die

sellschaft der Musikfreunde. Vornahme der Neuwahl jeder GemeindevertretungBericht und Antrag des Hochbauausschusses betreffend8. bis auf weiteres untersagt
Ausbesserungen und Umbauten an Volksschulen d) Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit Aller=
während der Ferienzeit. höchster Entschließung vom 30. August 1914 dem
Bericht und Antrag des Stadtrates betreffend Ver¬ vom Landtage des Landes Vorarlberg beschlossenen9.
längerung der Mautbewilligung an der Rheinbrücke Gesetzentwurfe, betreffend die Errichtung einer

Mädchenbürgerschule in Dornbirn, die AllerhöchsteDornbirn—Schmittern.
Sanktion allergnädigst zu erteilen geruht. ZufolgeBericht und Antrag des Forstrates betreffend Er¬10.
Erlasses des k. k. Bezirksschulrates Feldkirch vomstellung einer Abzweigung vom Knopfweg bis zur
2. ds. Mts., Zl. 374/4, wird in Rücksicht auf dieAlpe Kobel.
durch den Krieg bedingten Schwierigkeiten die Er¬Bericht und Antrag des Straßen= und Wasserbau11.
öffnung der genannten Bürgerschule jedoch erstausschusses: für den Beginn des Schuljahres 1915/16 in Aus¬Erstellung eines Weges ins Eisenharz:
sicht genommen.

b)Fortsetzung der Notstandarbeiten an der Das Gutachten des hydrographischen Zentral
Dornbirner=Ach bureaus im k. k. Ministerium für öffentliche Ar¬Erwerbung von Grundstücken;

beiten vom 16. Juni ds. Is., Zl. 9542=Xlb, be¬Umwandlung von Streueböden in Ackerland.3
treffend das Projekt (von Ingenieuren Müller und

12. Bericht und Antrag des Finanzausschusses: Fußenegger über Hochquellenleitung aus dem
a) betreffend Geldbeschaffung für die Notstands Ifergebiete) einer zentralen Wasserversorgung für

arbeiten das Vorarlberger Unterland liegt vor. Der Vor¬Schlachthausrechnung 1913 sitzende erstattet Bericht und läßt ein Schreibenb)
der k. k.Bezirkshauptmannschaft Feldkirch zu13. Berufung des Fußenegger Xaver gegen den Be¬

diesem Gutachten verlesen.schluß des Armenrates


